
U M W E L T  A A R G A U  Nr. 57  August 2012 31

Ra
um

La
nd

sc
ha

ft

Karin Ammon | Generalsekretariat BVU | 062 835 32 00

zeitraumaargau.ch – immer wieder 
Neues und spannend Unbekanntes

Seit seiner Lancierung vor rund zwei Jahren hat zeitraum
aargau.ch, das Aargauer Videoportal zur Raumentwicklung 
des Departements Bau, Verkehr und Umwelt, viel Lob aus 
der breiten Bevölkerung und vier goldene Auszeichnungen 
der Web und Filmbranche erhalten. Doch auf den Lorbee
ren ausruhen gilt nicht: Das Videoportal wurde laufend mit 
neuen Filmen ergänzt. Die interaktive Videoplattform 
möchte die Bevölkerung weiterhin dazu aufrufen, sich 
Gedanken über unseren Lebensraum und vor allem seine 
angehende Entwicklung zu machen. Spannende Pläne für 
die zukünftige Nutzung der Internetseite schwirren bereits 
in den Köpfen der Projektleitenden herum.

Das vom Departement Bau, Verkehr 
und Umwelt initiierte und vom Swiss-
los-Fonds finanzierte Videoportal zeit-
raumaargau.ch dokumentiert mit fil-
mischen Beiträgen aus über einem 

Jahrhundert die raumplanerische Ent-
wicklung des Kantons Aargau. Mit 
mehr als 550 Filmen, die für jeden In-
ternetnutzenden auf der spielerisch 
gestalteten, interaktiven Website frei 

zugänglich sind, wird die Aargauer 
Bevölkerung für eine zukunftsfähige 
Raumentwicklung sensibilisiert.

Erfolgreich in die Zukunft
Seit der Aufschaltung von zeitraum-
aargau.ch vor rund zwei Jahren wur-
de die Website über 160’000-mal auf-
gerufen. Täglich unternehmen bis zu 
100 Besuchende eine virtuelle Zeitrei-
se durch den Aargauer Raum und 
entdecken immer wieder Neues und 
Unbekanntes. Das erhaltene Feed-
back aus der Bevölkerung und das 
Medienecho sind durchwegs positiv. 
Dass zeitraumaargau.ch innovativ 
und technologisch voll und ganz dem 
«State of the Art» entspricht, wider-
spiegeln die vier Goldauszeichnun-
gen, die das Projekt in seinem ersten 
Onlinejahr gewonnen hat: Neben den 
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nen geben CEOs namhafter Aargauer 
Firmen die Gründe für ihre Standort-
wahl preis. Darüber hinaus laden 25 
neue Archivfilme, vier hoch aufgelös-
te ergänzende Panoramen sowie vier 
weitere Flugaufnahmen zu neuen 
Reisen durch Aargauer Raum und 
Zeit ein. 
In den Augen der Projektleitenden 
verpflichten die hohen Besucherzah-
len, das positive Feedback der Nut-
zenden sowie die vielen Auszeich-
nungen und rechtfertigen es, zeit-
raumaargau.ch mit zusätzlichen Funk-
tionen auszustatten hinsichtlich eines 
direkten Austauschs mit der Bevölke-
rung. Angedacht ist, der Aargauer 
Bevölkerung die Möglichkeit zu ge-
ben, online und mit Fachleuten über 
die Entwicklung des Raums Aargau 
zu diskutieren und mit ihren Ideen 
und Wünschen Impulse für die zu-
künftige Raumplanung zu geben.

beiden goldenen «Awards» bei den 
«Best of Swiss Web 2011» konnte 
zeitraumaargau.ch auf der internatio-
nalen Bühne den «European Design 
Award» entgegennehmen und erhielt 
im November 2011 zudem den gol-
denen «Edi 11» des Eidgenössischen 
Departements des Inneren in der 
 Kategorie «Multimedia & Interaktive 
Mischwerke». Im Juni dieses Jahres 
wurde zeitraumaargau.ch von der 
Fachzeitschrift «Hochparterre» im Rah-
men des Wettbewerbs Stadtlandschau 
eine Anerkennung zugesprochen.
zeitraumaargau.ch startete 2010 als 
Videoplattform zur Raumentwicklung 
mit 390 Archivfilmen, 75 aktuellen Vi-
deos, 30 Flug-, Zugs- und Schiffs-
passagen und 21 hoch aufgelösten 
Panoramen. Im Laufe der Zeit konnte 
der Pool an Videofilmen durch span-
nende Themen erweitert werden. 
«Preis der Mobilität», «Verdichtung 
des Verkehrsnetzes» und «Neue Mo-
bilitätsformen» bringen dem Besu-
chenden die Aargauer Mobilität nä-
her. Die Sichtweise der jüngeren Ge-
nerationen erschliessen die Filme 
zum Thema «Kind und Raum» und in 
den Filmen über Aargauer Innovatio-
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